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Vorwort des Ortsvorstehers 

k. und k. 

 

Liebe k.unnerwitzer und  k.lein-Neundorfer Bürgerinnen und Bürger! 

 

Neues Jahr / Neues Glück 

… hat sich bestimmt ein Jeder von uns nach dem vergangenen Jahr gewünscht oder 
es zumindest so sehr erhofft! Stattdessen fällt es vielen von uns immer schwerer die 
auferlegten Einschränkungen und Sanktionierungen bei steigenden Temperaturen in 
aller Konsequenz einzuhalten. Meinungsvielfallt ist in diesen Tagen und zu diesem 
unausgesprochenen Thema weit verbreitet und mit den Worten eines Fußballers ge-
sprochen: Alle sind Trainer und glauben es besser zu wissen, obwohl sie auf der Zu-
schauerbank sitzen. Bitte nicht falsch verstehen, seine Meinung frei äußern zu können 
ist ein hohes Rechtsgut, aber ich würde mir auch wünschen, dass dies an anderer 
Stelle genau so ausgiebig in Anspruch genommen wird! Doch nun genug dazu, denn 
jeder weiteren Monolog wäre müßig. 
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An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ausdrücklich bei der Seniorenabteilung 
für die gebastelte Weihnachtskarte bedanken, welche ich in der vergangenen Advents-
zeit im Briefkasten vorfand. Vielen Dank dafür und ich freue mich schon auf eine viel-
leicht baldige Einladung. 

Eigentlich war ein kleiner Jahresausblick mit dem einen oder anderen Höhepunkt in 
dieser Ausgabe 01/21 geplant. Leider wäre jede Ankündigung an dieser Stelle über-
flüssig, da keiner von uns die weitere Entwicklung voraussehen kann. Sollte es doch 
möglich werden, die eine oder andere Veranstaltung durchzuführen, müsste das kurz-
fristig bekannt gegeben werden, mit der Bitte es von Haus zu Haus weiter zu tragen. 

Das soll es schon mit den einleitenden Worten von meiner Seite gewesen sein!  

Ich wünsche den Einwohnern von Kunnerwitz / Klein Neundorf und den übrigen Lesern 
trotz alle dem ein schöne Zeit, viel Kraft für die alten und neuen Herausforderungen 
und bleiben Sie gesund! 

Kai Schöne (Ortsvorsteher) 

 

Ihr Ortsvorsteher, 
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Ein Gruß der Senioren... 

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Kunnerwitz und Klein Neundorf 

Leider konnten wir uns im vorigen Jahr auf Grund der aktuellen Situation nur we-
nige Zusammenkünfte ermöglichen. 

So konnte auch keine Weihnachtsfeier für die Senioren stattfinden. 

Um Ihnen trotzdem eine kleine Freude zu bereiten, beschlossen wir im Helfer-
kreis, dass Sie wenigstens eine kleine Weihnachtsüberraschung erhalten sollten. 

So wurden für 80 Seniorinnen und Senioren Karten gebastelt, für jeden eine klei-
ne Aufmerksamkeit  organisiert, alles verpackt und von den Helferinnen an die 
Senioren verteilt. 

Viele von Ihnen bedankten sich persönlich, telefonisch und sogar schriftlich für die 
geleistete Mühe bei uns. 

Es erfreut uns, dass auch 
so die ehrenamtliche    
Tätigkeit anerkannt wird. 

Wir wünschen allen eine 
gute Zeit, viel Gesundheit 
und freuen uns auf ein 
baldiges Zusammentref-
fen im Bürgerhaus.  

 

Helferkreis der Senioren 
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Die Kinder aus Kunnerwitz haben sich eine BMX-Strecke gebaut und springen 

den Sommer entgegen. 

 

Die Kinder in Kunnerwitz sind Fahrrad begeistert. Sie treffen sich fast jedes Wo-

chenende, um Rad zu fahren. Gerade in der jetzigen Zeit ist das sehr wichtig. Na-

türlich achten die Eltern darauf, dass die Kids die aktuellen Beschränken einhal-

ten. Zu stoppen sind sie aber nicht. So haben sie sich oft bei der Feuerwehr ge-

troffen und sind dort mit Ihren BMX-Rädern gesprungen. Das war den Eltern aber 

wegen des Straßenverkehrs zu gefährlich. Daher wurden beim Kunnerwitzer 

Sportplatz auf dem Hexenfeuer-Gelände die ersten kleinen Hügel angebracht. Die 

Kids haben diese geliebt. Regelmäßig ist man hier durch die Lüfte geflogen. 

Schnell wurden sie aber zu klein und man wollte mehr, so dass die Idee einer 

kleinen BMX-Strecke aufkam. So klemmten sich die Kunnerwitzer Eltern dahinter 

und beantragten beim Sächsischen Mitmachfonds Fördermittel und regelten die 

rechtlichen Aspekte. Die Freude war riesig, als die Zusage vom Sächsischen Mit-

machfonds kam. Leider stoppten die Sächsischen Corona-Schutz-Verordnungen 

das Vorhaben, erstmal. Als die rechtlichen Gegebenheiten es wieder zuließen, 

wurde Hand angelegt. 4 LKWs brachten Erde. Nun waren fleißige Hände gefragt. 

Mit Schaufel und Schubkarre, z.T. sogar mit den Einsatz eines Radladers, wurde 

die Erde von den Kindern und ihren Eltern verteilt. So entstanden eine Startram-

pe, 4 Steilkurven, 4 Sprunghügel und am Ende der Strecke eine 180 Grad Steil-

kurve. Jetzt können die Kunnerwitzer Kinder wieder richtig durch die Lüfte fliegen 

und ihre Tricks trainieren. Wer weiß, vielleicht werden wir den ein oder anderen ja 

in Zukunft bei den Olympischen Spielen sehen. 

 

Zu Ende ist das Projekt übrigens nie. Die Kinder legen immer wieder Hand an und 

optimieren ihren Schanzen, passen den Streckenverlauf an und verändern die 

Kurven. Vielleicht kommt ja nochmal ein LKW Erde und man baut eine Trainings-

strecke für Kleinsten Kunnerwitzer mit ihren Lauflernrädern. Ideen gibt es viele. 

 
Tom Budig (Kunnerwitz) 

Kunnerwitzer Kinder bauen sich               
BMX-Strecke  
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Naturgewalten 

Hochwasser, Stürme und Schlammlawinen. Nicht bei uns! Und schon gar nicht an 

dieser Hanglage! Das dachte schon so mancher Hausbesitzer und wurde dann 

doch eines besseren belehrt. So geschehen in diesem Winter als starker Regen 

Erdmassen vom Feld spülte und einen angrenzenden Garten mit Schlamm durch-

zog.  Schnell wurde er hart und konnte nur mit viel Kraft und Schweiß entfernt 

werden.  
 

Aber was war falsch gelaufen und wie hätte es verhindert werden können? In die-

sem Fall gab es sogar am Grundstück einen kleinen Graben. Nur hatten dieser 

die Massen nicht aufhalten können… Wen trifft also eine Schuld? Oder gibt es 

diese überhaupt auf dem Lande im Dorf?  
 

Ich nenne es nicht Schuld. Ich nenne es Verantwortung. Auch Feldbesitzer haben 

Verantwortung. Genau dafür zu sorgen, dass so etwas nicht passiert. Und wenn 

es passiert dann dafür zu sorgen, dass es in Zukunft verhindert wird.  
 

Genau das hätte sich der Hausbesitzer und auch der OSR in diesem Fall ge-

wünscht. Der notwendigen Verantwortung nachzukommen ! 
 

Und das es auch anders geht zeigt gleich das Nachbarfeld. Ein Graben und gute 

Kommunikation...  

 

Hoffen wir das sich noch etwas tut ! 

 
Danilo Weise (OSR) 
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Dies & Das 

Bundestagswahl am 26.09.2021 und Sie können helfen!  
 

Wie bei den Wahlen der vergangenen Jahre besteht auch dieses Mal wieder die 

Möglichkeit, sich als eigenverantwortliche Bürgerin und Bürger von Kunnerwitz / 

Klein Neundorf in den Wahlvorstand berufen zu lassen. Diese ehrenamtliche 

Wahlhelfertätigkeit ist in erster Linie freiwillig und wird mit einem kleinen Erfri-

schungsgeld honoriert. Das Wahllokal wird sich wieder im Kindergarten 

"Schlumpfenland" befinden.  

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens 10.05.21 über:  

 

Ortschaftsrat @ kunnerwitz.de 

Sie wollen lokal einkaufen und wissen nicht ob das Geschäft offen hat? 
 

Eine umfassende und gut sortierte Übersicht für Click & Collect in Görlitz mit        

vielen Görlitzer Geschäften und deren Erreichbarkeit finden Sie unter:: 

 

www.goerlitz-insider.de/click-collect-goerlitz 
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Impressum 
 
 

Erreichbarkeit Ortschaftsrat Kunnerwitz / Klein Neundorf 
 
Email: Ortschaftsrat @ kunnerwitz.de 
 

Internet: www.Kunnerwitz.de 
 
 

Mitglieder des Ortschaftsrats 
 
Kai Schöne   Klein Neundorf Tel. 0176 63249822  
 

Danilo Weise  Kunnerwitz  Tel. 01520 8874035 
 

Reinhard Donhauser Kunnerwitz  Tel. 03581 79175 
 

Uwe Baumann  Klein Neundorf Tel. 0175 2033778 
 

Nico Drescher  Klein Neundorf Tel. 0151 59055624 
 

Enrico Rafelt  Kunnerwitz  Tel. 0171 4179158 
 

Kurt Kretschmer  Klein Neundorf Tel. 03581 739095 
 
 

Erstellung k. und k. 
   
Email: Danilo Weise   |   kuk @ kunnerwitz.de 
 
Quellennachweis:  Fotos Pixaby / Privat 

 

 

Die nächsten Sitzungen des Ortschaftsrats  
 

22.4. - 20.5. - 17.6. - 15.7. - 16.9. - 18.11. - 9.12. 
 

Ggf. kann können die Sitzungen teils nicht öffentlich sein. 
 


